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Durchführungsbestimmungen für die Kreis-Pokalspiele 2011/2012  

-Männer und Frauen- 

 

 

 

 

Es gelten die Durchführungsbestimmungen des Handballkreises Köln/Rheinberg. 

 

Die Auslosung  der Pokalrunden 2011/2012 erfolgte am 21.08.2011. Die Paarungen der ersten 

Runde (Männer und Frauen) sind im SIS-Programm eingestellt.  

 

Zu den Pokalspielen werden die termingerecht gemeldeten Mannschaften zugelassen. Bei den 

Männern werden fünf Runden im A-Pokal, fünf  Runden im B-Pokal und bei den Frauen eben-

falls fünf Runden durchgeführt. 

Die Mannschaften der Oberliga und Verbandsliga im A-Pokal greifen erst in der 2. Runde (Ach-

telfinale) mit Ausnahme des Longericher SC ein. Die Mannschaften der Landesliga mit Ausnah-

me einer Mannschaft (Losverfahren) greifen ebenfalls erst in der 2.Runde (Achtelfinale) ein. 

 

Klassentiefere Mannschaften haben in der ersten und zweiten Pokalrunde Heimrecht. Die Pokal-

runden müssen innerhalb einer Zeitspanne von 2 Wochen vor oder nach den feststehenden Ter-

minen durchgeführt werden. Einer Spielverlegung auf einen späteren als den festgelegten Termin 

wird nicht stattgegeben. Die Finalspiele finden am 14.04.2012 statt. 

 

Termine: 

 

  1. Runde  22.10.2011 

  Achtelfinale 17.12.2011 

  Viertelfinale 14.01.2012 

  Halbfinale 18.02.2012 

  Finale  14.04.2012 

 

Die Sieger im A-Pokal (Männer)  und Frauen nehmen an den Final Fourspielen 2012 teil. Mit der 

Meldung an den HVM durch den Handballkreis Köln/Rheinberg verpflichten sich die teilneh-

menden Mannschaften im Falle des Pokalsieges am DHB-Pokalwettbewerb teilzunehmen. 

 

1. Spielmodus 

 

Die erstgenannten Vereine haben Heimrecht und sind für die Abwicklung verantwortlich. Im ge-

genseitigen Einverständnis kann das Heimrecht getauscht werden.  

Alle Spiele gehen bis zur Entscheidung. Es gelten die Regeln in der ab 01.07.2010 gültigen Fas-

sung. 

Bei unentschiedenem Spielausgang nach der regulären Spielzeit ist ein Sieger nach Regel 2:2 zu 

ermitteln. Sollte nach zweimaliger Verlängerung keine Entscheidung gefallen sein, wird der Sie-

ger durch 7-m-Werfen ermittelt. Siehe hierzu Regel 14; Ausführungsbestimmungen für das 7-m-

Werfen im Bereich DHB. 
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2. Spielberichte 

 

Für jedes Spiel ist ein Spielbericht auszufüllen. Der Spielbericht ist an folgende Adresse zu sen-

den: 

 

  a) Männerspiele 

   Frank Jaspert, Theodor-Gierath-Str. 62a, 51381 Leverkusen 

 

  b) Frauenspiele 

   Monika Zeyen, Schaffrathsgasse 2c, 50829 Köln 

 

3. Teilnahmeverzicht/Nichtantreten/Spielabsage 

 

Mannschaften die zu einem Pokalspiel schuldhaft nicht antreten, das Spiel absagen oder nach der 

Auslosung der Paarungen auf die Teilnahme verzichten, werden gemäß § 25 RO mit einer Geld-

buße von 100,00 EUR belegt, von der 50% dem zugelosten Spielpartner zuerkannt werden. 

 

4. Finanzielle Abwicklung 

 

a) Eintrittspreise 

Die Höhe der Eintrittspreise bestimmt der Heimverein.  

Der Kreis Köln/Rheinberg verzichtet bei den Pokalrunden 2011/2012 auf den einnahmebezoge-

nen Spielbeitrag. 

Freien Eintritt erhalten die Spieler und Offiziellen des Gastvereins, höchstens aber die lt. Regel 

4:1/4:2 zulässige Zahl (14 Spieler und 4 Offizielle). 

Der freie Eintritt auf gültigen Schiedsrichterausweis berechtigt zu keinem Anspruch auf einen 

Sitzplatz (siehe § 2 Ziff. 6 WHV-SchO). 

 

b) Einahmeteilung 

Kostenträger für die Halle, den Sanitätsdienst, die Werbung und die Schiedsrichterkosten, auch 

bei Mindereinnahmen ist der Heimverein, für seine Reisekosten der Gastverein. 

 

Nach Abzug der Schiedsrichterkosten und der gesetzlichen Steuer (bei Umsatzsteuerpflicht des 

Heimvereins) wird die verbleibende Restsumme im Verhältnis 50:50 zwischen den Vereinen ge-

teilt.  

 

5. Presse- und Ergebnisdurchsage 

 

Die Heimvereine sind verpflichtet, noch am Spieltage das Ergebnis ihres Spiels in das SIS-

Programm einzugeben. Bei Nichtbeachten dieser Vorschrift erfolgt eine Ordnungsstrafe. 

 

 

 

 

 

 

 

 


